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tätigkeit
AUFBAUEN
BEGLEITEN
UNTERSTÜTZEN
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 f SPRACHROHR FÜR JUGEND

 f JUGENDARBEIT VOR ORT

 f JUGENDTREFFS

 f VERBANDLICHE UND KIRCHLICHE JUGENDGRUPPEN

 f JUGENDLICHE IN SCHWIERIGEN LEBENSSITUATIONEN

 f NETZWERK
 f EHRENAMTLICHE IN DER JUGENDARBEIT

 f FACHSTELLE FÜR JUGENDTHEMEN

 f PROJEKTE UND ANGEBOTE

Impressum
Herausgeber, Texte, Fotos: 

Jugenddienst Lana-Tisens EO, Boznerstraße 21 (1. Stock), 39011 Lana,  
www.jugenddienst.it/lana-tisens, pixabay.com; unsplash.com.  

Art Direction: Philipp Aukenthaler, www.hypemylimbus.com
Druck: Lana Repro, www.lanarepro .com

 f SOMMERPROGRAMM

http://www.jugenddienst.it/lana-tisens
http://www.hypemylimbus.com


Einzugsgebiet

hellrot: keine Mitgliedsgemeinden 
(Proveis und Laurein)
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Mitglieder 2021
GEMEINDEN

 f Burgstall
 f Lana
 f St. Pankraz
 f Tisens
 f Tscherms
 f Ulten
 f U. lb. Frau i. Walde – St. Felix

PFARREIEN

 f Burgstall
 f Lana
 f Völlan
 f Tisens
 f Tscherms
 f St. Walburg/Ulten
 f St. Nikolaus/Ulten
 f St. Gertraud/Ulten
 f U. lb. Frau i. Walde
 f St. Felix

WEITERE MITGLIEDER

 f KJS Burgstall
 f KJS Lana
 f KJS St. Pankraz
 f KJS Tisens
 f KJS Tscherms
 f SKJ Burgstall
 f SKJ Lana
 f Jugendtreff Tisens
 f Christophorusjugend St. Felix
 f Jugendgruppe U. lb. Frau i. Walde
 f Jugendzentrum Jux Lana
 f Katholische Frauenbewegung – Dekanat Lana
 f Flarer Günther
 f Schwienbacher Lukas
 f Ties Carmen 
 f Kinkelin Hannah 
 f Waldner P. Christoph OT
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Ehrenamtlicher Vorstand
Wegbereitender Vorstand (bis Mai 2021)

FLARER GÜNTHER
Vorsitzender
seit 2006 Vorstandsmitglied

KRÖSS ROSWITHA
Vize Vorsitzende
seit 2015 Vorstandsmitglied

SCHWIENBACHER LUKAS
seit 2001 Vorstandsmitglied

GENETTI MATTHIAS
seit 2018 Vorstandsmitglied

KUPRIAN FABIAN
seit 2013 Vorstandsmitglied
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Neuer Vorstand (ab Mai 2021)

TIES CARMEN
Vorsitzende
seit 2021 Vorstandsmitglied

KRÖSS ROSWITHA
Vize Vorsitzende
seit 2015 Vorstandsmitglied

KINKELIN HANNAH
seit 2021 Vorstandsmitglied

WALDNER P. CHRISTOPH OT
seit 2021 Vorstandsmitglied

LADURNER JUDITH
seit 2021 Vorstandsmitglied
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Berufliche
Mitarbeiter*innen

LEA MAIR
Leiterin

ELISABETH GAPP
Verwaltung

JOHANNES KARL FINK
Jugendarbeit vor Ort

SIMONE LANTHALER
Jugendarbeit vor Ort 

SARAH LANTHALER
Jugendarbeit vor Ort 

PETER RUFINATSCHA
Jugendarbeit vor Ort 

CHRISTIAN FERRARACCIO
Mobile und integrative Jugendarbeit 

SONJA TONNER
Öffentlichkeitsarbeit, Projekte
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Unser Büro

Verein. Der Verein Jugenddienst Lana-Tisens 
EO ist per Dekret Nr. 131/1.1 vom 17.07.1998 
im Landesverzeichnis der ehrenamtlich 
tätigen Organisationen eingetragen und 
zudem als juristische Person des Privatrechts 
anerkannt. Die laufenden Tätigkeiten werden 
sowohl durch das Land (Amt für Jugendarbeit) 
als auch durch die Trägergemeinden und 
Mitgliedspfarreien unseres Einzugsgebietes 
finanziert. 

Tätigkeitsbereiche. Die Tätigkeitsbereiche 
umfassen die Führung und Verwaltung des 
Vereins, die Jugendarbeit vor Ort mit Treff-
arbeit (OJA), verbandlicher und religiöser 
Kinder- und Jugendarbeit (VJA), offenen 
Angeboten und Sommerprojekten sowie die 
mobile und integrative Jugendarbeit (MIJA) 
mit gezielten und spezifischen Angeboten. 

Verleihtätigkeit. Zur Unterstützung der Kin-
der- und Jugendarbeit können unsere Mitglie-
der und ehrenamtlichen Multiplikator*innen 
im Jugenddienstbüro verschiedene Hilfsmittel 
ausleihen oder dort nutzen, darunter Bücher, 
Spiele, Büromaterialien, ein Megafon, einen 
Werkzeugkoffer, ein Schneidegerät, ein Per-
foriergerät, eine Heftmaschine, einen Drucker 
und vieles andere mehr.  

Berufserfahrung sammeln. Immer wieder 
bekommen Jugendliche die Chance, durch 
ihre Mitarbeit bei uns wertvolle Erfahrun-
gen in der Jugenddienstarbeit und für ihre 
berufliche Zukunft zu sammeln. Im Jahr 2021 
bekamen 14 Jugendliche im Rahmen des 
Sommerprogramms einen Sommerjob und 3 
Jugendliche absolvierten ihr Schulpraktikum 
für jeweils 2 Wochen im Jugenddienst Lana-
Tisens.

Info. Unser Büro befindet sich in der Bozner-
straße 21 in Lana (im ersten Stock). Unsere 
Öffnungszeiten sind: Mo–Fr 10–12 Uhr und 
Di 15–17 Uhr.
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Jahr 2021
Jugendliche sammeln Erfahrung

TakeUp 

661 

Stunden

Sommerjobs 

4.110 
Stunden

Insgesamt 

4.981
Stunden Berufserfahrung

Schulpraktikanten 

210
Stunden
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Jugendarbeit vor Ort
Junge Menschen begleiten und fördern

Im Rahmen der Jugendarbeit vor Ort gewähr-
leisten wir eine kontinuierliche Präsenz und 
verschiedene Aktivitäten und Aktionen mit 
und für Jugendliche. Wir sind Kontakt- und 
Bezugsperson für Jugendliche, Eltern, Ver-
einsvertreter*innen und andere Interessierte 
und fördern die Vernetzung und den Aus-
tausch unter den Playern in der Jugendarbeit. 
Durch unsere sozialräumlich orientierten 
Angebote begleiten und fördern wir junge 
Menschen in ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung, Sozialisation und Entfaltung von 
Werten, Kompetenzen und Fähigkeiten hin zu 
Selbständigkeit und Verantwortlichkeit. 
Wir vernetzen Bedürfnisse, Wünsche und 
Anregungen der Jugendlichen mit Sicht-
weisen und auch Fragestellungen anderer 
gesellschaftlicher Gruppierungen. Auf diese 
Weise fördern wir den Austausch und bieten 
auch den vielfältigen kulturellen Bedürfnissen 
der Jugendlichen eine Plattform.
Unterschiedliche Methoden und Handlungs-
felder helfen uns dabei, diese Ziele zu errei-

chen und die Jugendarbeit in und mit unseren 
Mitgliedsgemeinden zielführend zu gestalten. 
Durch unsere vielseitigen Angebote sprechen 
wir viele Jugendliche an, treten mit ihnen in 
Kontakt, bauen Beziehung auf und pflegen 
diese.

 f Wir unterstützen junge Menschen bei 
der Umsetzung ihrer Ideen und Ziele und 
geben Hilfestellungen, wo diese benötigt 
werden. 

 f Wir begleiten Jugendliche auf ihrem Weg 
zu selbstverantwortlichen und kritischen 
jungen Menschen und stehen ihnen unter-
stützend zur Seite. 

 f Wir schaffen offene Handlungsfelder für 
Jugendliche, die einer besonderen Unter-
stützung bedürfen und sich weniger an 
traditionellen Wertehaltungen orientie-
ren.

 f Wir sind Ansprechpartner für jugendrele-
vante Themen.
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Kontakte, Zusammenarbeit und Farbe

Sobald es die Pandemie wieder zuließ, steckten 
wir unsere Energie darin, für die Jugendlichen 
den Treffalltag wieder so gut wie möglich her-
zustellen. Gemeinsam planten wir verschiedene 
Projekte zur Umgestaltung und Verschönerung 
des Treffs. Es wurden Sofas verrückt, Tische 
und Stühle verräumt, Raum geschaffen und 
das eine oder andere bekam einen neuen Platz. 
Durch die Unterstützung der Gemeinde, konnte 
einiges neu angeschafft werden. So sind nun 
verschiedene Sachen wie Billardtisch, Play-
station, Zuckerwattemaschine und Pizzamaker 
im Treff zu finden. Auch neu hinzugekommen 
ist ein Tresen, welcher mit den Jugendlichen 
selbst gebaut wurde. Um die ganze Sache abzu-
runden, wurde vor Beginn des neuen Schuljah-
res ein Graffitiprojekt mit dem Graffitikünstler 
Aaron Unterholzner gemacht. Verschönert 
wurden die Außenwände des Treffs, sodass 
nun von allen Seiten ersichtlich ist, wo sich der 
Treff in Burgstall befindet.  

Kontakt:  Sarah 335 5428551

Jugendtreff Burgstall
Adresse:  Romstraße 95, 39014 Burgstall
Öffnungszeiten:  Mittwoch von 15.30 – 17.30 Uhr
 Freitag von 20.00 – 22.00 Uhr
Zielgruppe:  Jugendliche ab dem Mittelschulalter 

Gemeinsam mit den Treffbesuchern und einem 
Imker besichtigten wir auch im Sommer einen 
Bienenstand und schauten uns an, welche 
wichtigen Aufgaben die Bienen für unsere 
Natur haben.

Im Jahr 2021 legten wir sehr großen Wert auf 
die Netzwerkarbeit und somit auf den Kontakt 
zu den Burgstallern. Sobald es die Lage zuließ, 
trafen wir uns nach und nach mit verschiedenen 
Akteur*innen aus dem Dorf. Es war uns sehr 
wichtig uns in Burgstall vorzustellen und aufzu-
zeigen, dass wir da sind. Ein regelmäßiger Aus-
tausch fand auch mit der Gemeindereferentin 
für Jugend, Tanja Nart statt, welche uns immer 
mit Rat und Tat zur Seite stand. 

Mit der Jungschar Burgstall pflegten wir den 
Kontakt und versuchten ihn auszuweiten. So 
durften wir sie heuer bei einer ihrer Klausuren 
zwei Tage lang unterstützen.

burgstall
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Vorschau
 f Der Treff ist nun schon seit 

einiger Zeit gut besucht und 
genutzt. Immer noch auf 
unserer Agenda steht die 
Einweihungsfeier. Diese soll 
2022 stattfinden. 

 f Immer wieder soll der Treff 
Platz für neue Ideen und die 
Kreativität der Jugendlichen 
bieten. Wir sind 2022 be-
müht, diesen mit ihnen ge-
meinsam zu gestalten, um 
ihn noch mehr zu „ihrem“ 
Raum zu machen. 

 f Für Projekte und Ideen 
der Jugendlichen werden 
wir weiterhin ein offenes 
Ohr haben und sie in der 
Umsetzung und Ausführung 
dieser unterstützen. 

 f Auch sollen wieder ver-
schiedene Projekte mit 
den Jugendlichen geplant 
werden. 

 f Ein weiterer Punkt, der 2022 
nicht zu kurz kommen soll, 
ist die Netzwerkarbeit mit 
den verschiedenen Vereinen 
und Funktionär*innen im 
Dorf. Ein besonderes Anlie-
gen ist es uns, gemeinsam 
mit der Jungschar Projekte 
und Aktionen zu planen und 
diese organisatorisch und 
inhaltlich zu begleiten.
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Viel los im und um den Treff

Im Jahr 2021 konnten wir die Umbauarbeiten 
im Treff weiterführen. Die Jugendlichen hatten 
große Freude ihren Treff zu verschönern. 
Neue Graffitis wurden gesprüht und Bilder 
aufgehängt. Wir montierten Farblampen und 
aus alten Schallplatten bastelten wir Deco 
Gegenstände. Ein kleiner Tischtennistisch, 
sowie neue Spiele für die PS4 wurden an-
gekauft. Wegen der anhaltenden Coronapan-
demie und der hohen Anzahl an jugendlichen 
Treffbesucher*innen wurden 3 Öffnungszeiten 
für folgende Altersklassen angeboten: die 1. 
Mittelschüler*innen, 3. Mittelschüler*innen 
und Oberschüler*innen. Im Februar fand unsere 
alljährliche Treff-Olympiade statt. Die Jugend-
lichen konnten ihre interne Treff-Bar eigenstän-
dig weiterführen. Im März 2021 bekamen wir 
den langersehnten Internetanschluss. 
Mit den 1. Mittelschüler*innen organisierten 
wir einen Ausflug nach Meran, zum Eisessen 
mit Stadtrundgang. Wir besichtigten Schloss 

Tirol und wanderten den Waalweg entlang. 
Beim „Waffelesstag“ konnten die Jugendlichen 
ihre Kochkünste unter Beweis stellen. Ebenfalls 
bemalten die Jugendlichen Tassen für die 
Fairtrade Kaffee Aktion.
Mit den Oberschülern*innen und 3. Mittelschü-
ler*innen fuhren wir nach Kastelruth zum Trai-
ningslager des FC Parma mit Gianluigi Buffon. 
In Labers erfreuten wir uns an einem Grillabend 
und in Lana gingen wir Minigolf spielen und 
genossen anschließend ein Eis.
Wir kochten regelmäßig gemeinsam und 
probierten kulinarische Spezialitäten aus. An 
anderen Tagen haben wir gemeinsam Fußball 
gespielt. Im Juni nahmen wir an einem GoKart-
Rennen im Safety Park Pfatten teil. Dies alles 
immer unter Einhaltung der jeweils aktuellen 
Covid-19 Bestimmungen.
Im Gespräch mit dem Gemeindevertreter 
Horst Margesin wurde regelmäßig über die 
Situation der Jugendarbeit in Völlan berichtet 
und diskutiert.
Die Ministranten*innen wurden bei Ansuchen 
und bei verschiedenen Fragen innerhalb des 
Jahres unterstützt.

lana/völlan

Kontakt: Peter 320 6934600

Jugendtreff „Twilight“ 
Adresse:  Badlweg 2, 39011 Lana/Völlan
Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30-19.00 Uhr
 Freitag von 14.30-17.00 Uhr
Zielgruppe: Jugendliche ab dem Mittelschulalter
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Vorschau
 f Die Umgestaltung des 

Treffs wird im Jahr 2022 
weitergeführt, eine kleine 
Bühne/Erhöhung ist von den 
Jugendlichen geplant. 

 f Es werden verschiedene 
Ausflüge und Projekte, 
aufgeteilt nach Altersgrup-
pe, von den Jugendlichen 
geplant und durchgeführt.

 f Der Treff soll auch in 
Zukunft Freiräume im Dorf 
schaffen, in denen Jugend-
liche selbstbestimmend 
aktiv tätig sind und sich 
austauschen können. 

 f Die Ehrenamtlichen der 
Kinder- und Jugendarbeit 
werden weiterhin bei ver-
schiedenen Anfragen und 
Aktionen unterstützt.
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Einschränkungen und  
großartige Erlebnisse
Das Jahr begann mit vielen Einschränkungen 
und wenigen Möglichkeiten, die Jugend-
arbeit vor Ort aktiv zu gestalten. Aufgrund der 
Erfahrungen des letzten Jahres, waren wir 
mittlerweile recht gut vorbereitet und konnten 
via Telefon und über die sozialen Medien den 
Kontakt zu den Jugendlichen halten. Soweit 
möglich, waren wir mobil unterwegs, um die 
Jugendlichen an den Orten zu treffen, wo sie 
sich aufhielten.   
Ab April waren wir nach Absprache mit der 
Schulleitung jede Woche mindestens ein Mal in 
der Pause am Vormittag präsent. So erreichten 
wir alle Mittelschüler*innen persönlich und 
es gab viele gute, wenn auch oft nur kurze 
Gespräche. Durch die Schulprojekte und regel-
mäßige Präsenz in den Pausen konnten bereits 
bestehende Beziehungen wieder gestärkt und 
neue Beziehungen aufgebaut werden.
Im Juni durften wir dann endlich wieder mit den 
regelmäßigen Treff-Öffnungszeiten starten. Die 
Jugendlichen nahmen dieses Angebot dankend 
an und man merkte, wie wichtig es ihnen war 
sich einfach wieder zu treffen und gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Die heurige EM war ein 

super Anlass sich zu Fußballabenden zu treffen 
und gemeinsam mitzufiebern.  
Die Kreativwochen, welche im Juli stattfanden, 
waren für die vielen Kinder eine gelungene 
Abwechslung und für die Jugendlichen ein 
attraktiver, teilweise zukunftsweisender, 
Sommerjob.  
Während der Sommermonate war unser 
Treffpunkt hauptsächlich im Freien wo wir 
gemeinsam spielten und Zeit für Gespräche und 
Austausch hatten.
Auch der Zoggler Stausee war häufig ein Ort, 
an dem wir uns mit den Jugendlichen am Nach-
mittag und Abend trafen.
Ein Highlight waren sicher die 2 Tage auf der 
Forsthütte nur für Jungs. Dort war ausgiebig 
Zeit, um über Männerthemen zu sprechen und 
beim gemeinsamen Kochen zu diskutieren. 
Der Herbst war wieder geprägt von großartigen 
Öffnungszeiten und Begegnungen, sowie Ein-
schränkungen und Abstandsregelungen. Jedoch 
überwiegt die Zuversicht, dass wir im kommen-
den Jahr wieder mehr Normalität leben können 
und die Gewissheit, dass wir bis dahin die 
Herausforderungen meistern werden. 

st. pankraz

Kontakt: Johannes 335 1835075

Jugendtreff „JuGi“
Adresse:  Widumanger, 39010 St. Pankraz
Öffnungszeiten:  Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr
 Donnerstag von 16.30-18.30 Uhr
Zielgruppe: Jugendliche ab dem Mittelschulalter
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Vorschau
 f 2022 werden wir mit den 

Jugendlichen gemeinsam ver-
schiedene tolle und unvergess-
liche Angebote organisieren. 
Die Jugendlichen werden 
in die Planung einbezogen 
und die Aktionen partizipativ 
realisiert. Geplant ist wieder 
eine Müllsammelaktion mit 
allen Vereinen im Dorf. Weiters 
werden regelmäßige Treffen mit 
den Jugendlichen stattfinden 
und die Beziehungen werden 
gepflegt. 

 f Radtouren, Wanderungen 
und Übernachtungen stehen 
auf dem Programm. Auch der 
Wunsch nach einem gemeinsa-
men Ausflug an den Gardasee 
wurde geäußert. 

 f Angebote in den Schulen zur 
„gesamtheitlichen Sexualerzie-
hung“ sind für die 5. Klasse 
Grundschule geplant. 

 f Die Vorbereitungen für die 
Kreativwochen, bei welchen 
unter anderem eine Musik- so-
wie Theaterwoche angeboten 
werden wird, laufen. Für die Ju-
gendlichen steht eine Pferde-, 
Action- und erstmals auch eine 
Bikewoche auf dem Programm. 
Die Aktivitäten im Freien, wie 
auch die Aktionen auf Tal-
ebene, um die Gemeinschaft zu 
fördern, werden auch 2022 ein 
fixer Bestandteil bleiben.
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„Grillen in Labers und  

Go Kart fohren worn toll.“

„Gegen Peter bei Fifa zu 

g‘winnen und die Ausflüge 

worn meine Highlights“

„Die Kollegen im Treff zu  

treffen und zem obzuhängen.“

„Dass dr Treff regelmäßig  

für ins offen wor“

„Es inkafn für n T
reff hot mir  

volle Spaß gmocht.“ 

spotlights 2021
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„Olte Filme“

„Mein Highlight 2021 wor af jedn 

Foll die Zeit mit meine Freunde 

im Jugendtreff“ 

„Es Eislafen wor volle hetzig“ 

„Die gemeinsome Zeit  

beim Hüttenloger.“ 

„Es Reitn und Stockbrot  

mochn beim Tholer.“ 

„Die Halloweenparty im Treff  

mit selbergmochtn Popcorn  

und s Keschtn brotn.“ 
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Drinnen und draußen  
mit dem Jugenddienst

Im Jugendtreff „Q“ bei Öffnungszeiten und Ak-
tionen, zu Jungschar-Planungssitzungen, in der 
Hüttenlagerhütte zur Unterstützung, im Garten 
zur Mitarbeit, in der Gemeinde zur Erlebnis-
wochenplanung und an einigen Orten mehr: Der 
Jugenddienst Lana-Tisens war in der Gemeinde 
wieder fixer Bestandteil und Ansprechpartner. 
Zusammen mit der Jungschar Tisens wurde 
im Dorfzentrum, auf der kleinen Wiese vor 
dem Widum, ein Gartenprojekt verwirklicht. 
Wir haben den Platz von Müll, Unkraut und 
verwilderten Pflanzen befreit, die Wiese wurde 
gemäht und eine zerfallene kleine Mauer wurde 
neu errichtet.Gemeinsam mit Handwerkern 
vom Ort und Jugendlichen wurden Bänke und 
Hochbeete aus geschenkten Paletten gebaut. 
Die Hochbeete haben wir mit ausreichend 
Erde befüllt und mit verschiedenen Kräutern, 
Gemüsesorten und Beeren bepflanzt. Wir haben 
gemeinsame Nachmittage im Garten organi-
siert, dabei wurden z.B. Kresseköpfe gebastelt 
und Mosaik – Gehweg – Platten gemacht. Auch 
eine Schatzsuche und ein Lagerfeuer mit Stock-
brot und Würstl waren Teil unserer Gartenerleb-
nisse. Mit dem Imkerverein Tisens haben wir 

tisens

Kontakt:  Simone 327 0954943

Jugendtreff „Q“
Adresse:  Mehrzweckgebäude 78,  
 39010 Tisens
Öffnungszeiten: Freitag, 16:00 – 18:00 Uhr 
Zielgruppe: Jugendliche ab dem Mittelschulalter

den Tag der Biene gefeiert. Die Kinder bastelten 
kleine Insektenhotels und Jung und Alt haben 
gerne den Bienenschaukasten besichtigt. Som-
merzeit – Hüttenlagerzeit. Wir vom Jugend-
dienst Lana-Tisens waren beim Hüttenlager mit 
der Jungschar bei der Alten Säge in Grissian 
mit dabei. Dort wurde gebastelt, gespielt, 
gequatscht und die Woche war viel zu schnell 
vorbei. Highlight war für viele sicher der Besuch 
der Feuerwehr, die ihre Probe bei uns abhielten. 
Die Kinder und Jugendlichen durften dabei das 
Lagerfeuer selbst löschen. Es wurde ein Feuer 
im Haus inszeniert und die Personen mussten 
evakuiert werden. Zum Schluss durften wir 
noch die Feuerwehrautos bestaunen und darin 
probesitzen. Im Herbst haben wir vor dem Treff 
ein kleines Feuer gemacht und darauf leckere 
Tisner Kastanien gebraten. Danach konnten 
es sich die Jugendlichen im Treff bei einem 
Film gemütlich machen. Das lang ersehnte 
Graffiti Projekt konnte im November endlich 
verwirklicht werden. An drei Tagen sprühten die 
Jugendlichen um die Wette und aus den grauen 
düsteren Mauern bei der Sportzone in Prissian/
Tisens wurden richtige Meisterwerke. Für 
die Sommer-Erlebniswochen führten wir vom 
Jugenddienst Lana-Tisens die Bewerbungs-
gespräche mit den angehenden Betreuer*innen 
und unterstützten diese anschließend bei 
ihrer Tätigkeit vor Ort. Im vergangenen Jahr 
standen wir Träger aufgrund der Pandemie vor 
einer besonderen Herausforderung. Dank der 
guten Zusammenarbeit zwischen Gemeinde 
und Jugenddienst gelang die Umsetzung der 
Erlebniswochen reibungslos. Kinder, Eltern und 
Betreuer*innen waren mit dem Ablauf und der 
Organisation sehr zufrieden. Somit schafften 
wir nicht nur ein Betreuungsangebot für die 
Kinder sondern auch einen interessanten und 
lehrreichen Sommerjob für einige Jugendliche 
des Ortes.



23

Vorschau
 f Gerne würden wir 2022 

mit den Jugendlichen und 
Vereinen im Ort im Garten 
weiter machen.

 f Aktionen wie Lama-Trek-
king oder Reiten stehen, auf 
Wunsch der Jugendlichen, 
für das kommende Jahr auf 
unserer Agenda. Weitere 
Aktionen entstehen spontan 
aus den Ideen der Jugend-
lichen. Wir werden sie bei 
der Planung und Durchfüh-
rung dieser, sowie in ihren 
alltäglichen Fragen, mit Rat 
und Tat unterstützen.

 f Der Gemeinde werden wir 
als Partner für die Organisa-
tion der Erlebniswochen zur 
Seite stehen. Auch für die 
Anliegen der Jungschar für 
beispielsweise Planung des 
Hüttenlagers, der Gruppen-
stunden oder verschiedener 
Aktionen haben wir 2022 
immer ein offenes Ohr.

 f Im Jugendtreff werden 
wir vom Jugenddienst 
Lana-Tisens wieder ein fixer 
Bestandteil sein.

 f Weiters ist uns 2022 die 
Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Vereinen, wie 
beispielsweise den Minis 
oder der Pfarrei, in Tisens 
wiederum ein Anliegen.
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Ausruhen, aufräumen  
& austauschen
Auch heuer fand der Treffalltag vor allem 
im Freien statt. Die Lage des Treffs und das 
schöne Wetter bot sich dafür an. Beim Fuß-
ballspielen, Tischtennisspielen oder einfach 
beim “Chillen” oder “Ratschen” konnte man 
die Jugendlichen und uns antreffen.
Gemeinsam mit der Gemeinde Tscherms bzw. 
dem Gemeindereferenten für Jugend Jo-
hannes Garber haben wir eine Müllsammel-
aktion für das Dorf geplant und durchgeführt. 
Die Initiative für diese Idee kam von sechs 
Grundschülerinnen aus Tscherms. Bei der Be-
völkerung fand die Aktion regen Zuspruch. Es 
fanden sich Vereine wie Feuerwehr, Schützen, 
Jugenddienst und auch einige Eltern mit Kin-
dern zur Aktion ein. Ungefähr 50 freiwillige 
Helfer*innen haben fleißig Müll gesammelt. 

Im Sommer unterstützten wir den KFS 
Tscherms bei den Wochen, indem wir einmal 
pro Woche ein spannendes Programm für die 
Kinder der Grundschule boten. Bei Olympia-
den, Gruppenspielen, Schatzsuchen uvm. fand 
ein reger Austausch mit viel Spaß und Freude 
statt. 
Beim Hüttenlager der Jungschar Tscherms, 
waren wir heuer eine ganze Woche dabei 
und unterstützten die Gruppenleiter*innen. 
Gemeinsam verbrachten wir spannende Tage 
mit viel Aktion und Spaß. Auch das Abendpro-
gramm kam nicht zu kurz. Die intensive Zeit 
mit den Kindern, Jugendlichen und Gruppen-
leiter*innen brachte uns näher und ließ uns 
viel Raum fürs Kennenlernen. Das Ergebnis 
lässt sich vor allem im verstärkten Aus-
tausch mit der Jungschar und der steigenden 
Bekanntheit im Dorf bei den Kindern und 
Jugendlichen sehen. 
Ein regelmäßiger Austausch fand mit dem 
Gemeindereferenten für Jugend Johannes 
Garber statt, welcher uns immer mit Rat 
und Tat zur Seite steht und sich sehr für die 
Jugend in Tscherms einsetzt.

tscherms

Kontakt:  Sarah 335 5428551

Jugendtreff „Chilli“ 
Adresse:  Gampenstraße 20, 39010 Tscherms
Öffnungszeiten:  Mittwoch von 14:00 -15.15 Uhr
Zielgruppe:  Jugendliche ab dem Mittelschulalter
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Vorschau
 f Auf die Treffgestaltung 

bzw. die Umgestaltung des 
Treffs, wollen wir im neuen 
Jahr besonderen Wert 
legen. Gemeinsam mit den 
verschiedenen Vereinen 
sollen Projekte entstehen.

 f Ebenso soll die Netzwerk-
arbeit in Tscherms geför-
dert und ausgebaut und der 
Kontakt zu Vereinen und 
Funktionär*innen im Dorf 
erweitert werden. 

 f Im Sommer sind neben den 
Trefföffnungszeiten, Tages-
aktionen und Ausflüge mit 
den Jugendlichen geplant.

 f Außerdem unterstützen 
wir wieder den KFS bei 
der Durchführung der 
Sommerwochen und die 
Jungschar bei der Planung 
des Hüttenlagers.
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Nicht nur „für“,  
sondern „gemeinsam mit“

Heuer fanden die ersten „Treffen“ des Jahres 
im Freien statt, da es anders nicht möglich war. 
Zudem nutzten wir die digitalen Möglichkeiten 
für Austausch und verschiedene Treffen im 
virtuellen Raum. Glücklicherweise konnten 
wir im Frühjahr in den Schulpausen wieder 
persönliche Kontakte knüpfen und bestehende 
Beziehungen pflegen. Da die Beziehungsarbeit 
in der Jugendarbeit vor Ort ein fundamentaler 
Bestandteil ist, konnten wir es kaum erwarten 
uns endlich wieder zu treffen. Denn den persön-
lichen Kontakt kann nichts ersetzen. Anfang 
Juni fand eine Müllsammelaktion statt. Dank 
der zahlreichen Teilnahme konnten viele Wege 
und Plätze von Unrat befreit werden. 
Mit viel Freude und Energie starteten wir im 
Juni wieder mit den wöchentlichen Treffen. Die 
Fußball EM war ein guter Anlass, um sich in ge-
mütlicher Atmosphäre im Treff zusammenzuset-
zen und spannende Fußballabende zu erleben. 
Dieses Angebot wurde sowohl von jüngeren 
als auch älteren Jugendlichen sehr gerne an-
genommen. Im Sommer waren wir gemeinsam 
unterwegs und verbrachten so manchen Abend 

am See. Eines der Highlights war sicherlich die 
Übernachtung auf der Forsthütte wo wir zwi-
schen Sonne, Regen, Hagel und Gewitter alles 
erleben durften.  Bikewoche, Actionwoche usw. 
boten verschiedene Möglichkeiten für Jugend-
liche gemeinsam etwas Tolles zu erleben und 
mit Gleichaltrigen etwas zu unternehmen.
Gemeinsame regelmäßige Treffen gab es auch 
im Sommer, der Raum wurde aber nur ab und 
zu genutzt, da die Jugendlichen aufgrund der 
längeren Tage und angenehmen Temperaturen 
Treffen im Freien bevorzugten. Erst im Herbst 
war unser Treffpunkt wieder öfters im Raum. 
Dieser wurde, so lange wie möglich, auch wie-
der mindestens zwei Mal pro Woche geöffnet. 
Die Abendöffnungszeit am Mittwoch wurde 
hauptsächlich von den älteren Jugendlichen 
genutzt.  Für die Mittelschüler*innen fand im 
Herbst ein sexualpädagogisches Projekt statt 
wo sie sich mit dem Sexualpädagogen Johan-
nes und einer Sexualpädagogin über Pubertät, 
Liebe, Beziehung und Sexualität austauschen 
konnten. Auch das Projekt StartSmart wurde in 
der ersten Klasse Mittelschule durchgeführt. 
Die regelmäßige Präsenz bei der Mittagspause 
am Mittwoch in der Mittelschule bot uns eine 
gute Möglichkeit neue Kontakte zu knüpfen 
und mit allen Mittelschüler*innen in Austausch 
zu gehen. So konnten die Uhrzeiten der Treff 
Öffnungszeiten noch besser an die Bedürfnisse 
der Jugendlichen angepasst werden.
Wenn auch im Herbst wieder einige Verordnun-
gen den Kontakt einschränkten, gelang es uns 
trotz allem die Jugendarbeit den Gegeben-
heiten anzupassen und so die Beziehungsarbeit 
lebendig zu halten.

ulten

Kontakt:  Johannes 335 1835075

Jugendtreff St. Walburg 
Adresse:  Walburgerhof 148, 39016 St. Walburg/Ulten 
Öffnungszeiten:  Mittwoch von 19.00-21.00 Uhr
 Donnerstag von 14.00–16.00 Uhr
Zielgruppe:  Jugendliche ab dem Mittelschulalter
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Vorschau
 f 2022 wollen wir wieder voll 

durchstarten. 

 f Die Aktion für die angehenden 
Firmlinge soll endlich in die 
Tat umgesetzt werden. Weiter 
stehen wieder die regelmäßi-
gen Öffnungszeiten auf dem 
Programm. Auch die Verlegung 
des Jugendtreffs aufgrund 
der geplanten Umbauarbeiten 
könnte bereits bald Realität 
werden. 

 f In der Natur unterwegs zu 
sein, ob zu Fuß oder mit dem 
Bike, wird auch heuer wieder 
ein wichtiger Bestandteil der 
Jugendarbeit sein. Bei der 
Organisation der Aktionen 
werden wir den Jugendlichen 
mehr Verantwortung übertragen 
und Eigeninitiative fördern, 
damit sie selbst aktiv werden. 
Wir werden ein paar Aktionen 
planen, aber genügend Raum 
für ihre Initiativen lassen. 

 f Die Kreativwochen werden 
wieder für Kinder und Jugend-
liche von 6 - 16 Jahren zu 
Themen wie Theater, Musik und 
Tanz organisiert.  

 f In der Grundschule werden 
wir mit sexualpädagogischen 
Projekten und in der Mittel-
schule mit Start Smart und mit 
unserem Play Pause Angebot 
präsent sein.

 f Auf jeden Fall werden wir auch 
2022 für die Jugendlichen da 
sein, um gemeinsam mit ihnen 
die Jugendarbeit vor Ort zu 
gestalten.
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Viel Austausch im Sinne der Jugend

Den Jugenddienst Lana-Tisens als Unterstüt-
zung für die Jugendlichen noch präsenter vor 
Ort zu haben, war in U. lb. Frau i. Walde – St. 
Felix eine der prägendsten Aufgaben im Jahr 
2021. 
Bereits ab Beginn des Jahres waren unsere 
Mitarbeiter*innen regelmäßig mobil vor Ort und 
suchten die Jugendlichen an verschiedenen 
Plätzen in beiden Dörfern auf. In der Mittel-
schule waren wir mit unserem PlayPause 
Angebot präsent. Dabei entstanden einige 
neue Kontakte und der Bedarf einer konstanten 
Präsenz zeigte sich. 
Im regelmäßigen Austausch mit den Ge-
meindevertreter*innen arbeiteten wir daran, 
Möglichkeiten zu schaffen, den Bedürfnissen 
der Jugendlichen gerecht zu werden. Ende des 
Jahres wurde mit der Gemeinde U. lb. Frau 
i. Walde – St. Felix eine Zusatzvereinbarung 

U. LB. FRAU I. WALDE 
– ST. FELIX

Kontakt:  Simone 327 0954943

Jugendtreff St. Felix
Adresse:  Gemeindehaus, Gampenstraße 12, 39010 St. Felix 
Öffnungszeiten: Montag, 16:00 – 18:00 Uhr 
Zielgruppe: Mittelschüler*innen

unterzeichnet. Dadurch können wir nun regel-
mäßig vor Ort sein und unsere Jugendarbeit 
intensivieren. Auf der Suche nach passenden 
Räumlichkeiten wurden wir im Gemeindehaus 
fündig; dort wird ein neuer Treffpunkt für die 
Mittelschüler*innen entstehen. 
Mit den beiden Jugendgruppen standen wir 
in regelmäßigem Kontakt. Auch sie mussten 
im letzten Jahr einige Aktionen coronabedingt 
fallen lassen. Für Fragen und organisatorische 
Hilfe wie z.B. bei der Vollversammlung standen 
wir ihnen zur Seite. 
Zu den, im Herbst neu gewählten Pfarrgemein-
deräten, sowie dem Herrn Pfarrer suchten wir 
den Kontakt. In St. Felix konnten wir uns und 
unsere Tätigkeit vorstellen und Wünsche und 
Anliegen der Pfarrei hinsichtlich der Kinder- und 
Jugendarbeit sammeln.
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Vorschau
 f Ein großer Punkt auf 

unserer Agenda wird 2022 
das Gestalten des neuen 
Jugendraumes für die 
Mittelschüler*innen sein. 
Diesen möchten wir mit 
ihnen gemeinsam an die 
Bedürfnisse der Jugend-
lichen anpassen und mit 
Leben füllen. Wir werden 
den Raum wöchentlich für 
die Jugendlichen öffnen. 
Wir stehen ihnen weiters 
bei jeglichen Fragen, Ideen 
und Problematiken, die der 
Alltag für sie bereithält, als 
Ansprechperson außerhalb 
der Familie zur Seite.

 f Mit den Jugendgruppen 
sowie der Pfarrei und wei-
teren Vereinen werden wir 
den regelmäßigen Kontakt 
pflegen und sie mit Rat und 
Tat sowohl inhaltlich als 
auch organisatorisch unter-
stützen.



30

Wir sind für SKJ, KJS und Ministranten-
gruppen Bindeglied zwischen der Jugend-
stelle (Landesstelle für SKJ und KJS) und 
den jeweiligen Ortsgruppen. Unsere Arbeit 
umfasst unter anderem die Sammlung und 
Weiterleitung von Mitgliederlisten, die Vertei-
lung von Informationen und Materialien und 
die Bearbeitung unterschiedlicher Anfragen. 
Bis zum Ende des Vorjahres begleiteten wir 
fünf KJS-Ortsgruppen, dreizehn Ministranten-
gruppen, zwei SKJ-Ortsgruppen und zwei 
offene Jugendgruppen (JuWo in Unsere liebe 
Frau im Walde und Christophorusjugend St. 
Felix), sowie die Ehrenamtlichen der Kinder- 
und Jugendarbeit. Die Ortsverantwortlichen 
und Gruppenleiter*innen der KJS und SKJ, 
die in den Pfarreien ehrenamtlich Tätigen und 
die Mitglieder der offenen Jugendgruppen 
wandten sich mit organisatorischen und 
inhaltlichen Anliegen an den Jugenddienst. 
Wir nahmen an Sitzungen von SKJ, KJS, 
Pfarrgemeinderäten und Jugendgruppen, Voll-

versammlungen, Klausuren, Dekanats- und 
Bezirksbesuchen sowie an Aktionen teil und 
unterstützten bei Moderation, Organisation 
und Durchführung derselben.
Bei der Sternsingeraktion wickelten wir die 
Materialbeschaffung und -verteilung ab und 
waren beim Treffen der Sternsingerverant-
wortlichen dabei. Zusätzlich beteiligten wir 
uns aktiv bei der Aktion in einigen Dörfern.
Wir besuchten die Pfarrgemeinderäte, 
welche im Oktober neu gewählt wurden, um 
den Jugenddienst vorzustellen und Fragen 
zu beantworten. Die Pfarreien konnten sich 
auch 2021 bezüglich dem neuen Firmkonzept 
an uns wenden. Wir unterstützen sie bei der 
Umsetzung von Aktionen.
Wir trafen uns mit den Vertreter*innen der 
KJS und Ministrantengruppen aus unserem 
Dekanat, regelmäßig zu einem „Auf en 
Ratscher“, wo wir über verschiedene, für sie 
interessante und relevante, Themen diskutiert 
haben.

Verbandliche und religiöse  
Kinder- und Jugendarbeit
Der Jugenddienst Lana-Tisens ist Anlaufstelle zu 
verschiedenen jugendrelevanten Themen für die 
Ehrenamtlichen der Kinder- und Jugendarbeit.
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 f Im ständigen Austausch 
mit den Ortsverantwort-
lichen und Leiter*innen der 
Jungschar, SKJ, Minis, den 
offenen Jugendgruppen 
und den Pfarreien wollen 
wir weiterhin eine Stütze 
sein und mithelfen. 

 f Ehrenamtliche können sich 
jederzeit an uns Jugend-
arbeiter*innen wenden. 
Wir kümmern uns gerne 
um organisatorische und 
inhaltliche Anliegen. Auf 
Wunsch nehmen wir an 
Sitzungen teil, sind bei de-
ren Vor- und Nachbereitung 
behilflich und bringen uns 
inhaltlich und organisato-
risch ein. 

 f Für die Tätigkeiten und 
Initiativen vor Ort, sowie 
Fragen und Aktionen, oder 
gemeindeübergreifenden 
religiösen Angeboten 
werden wir auch weiterhin 
ein offenes Ohr haben und 
diese tatkräftig unterstüt-
zen und begleiten.  

 f Die Plattform „Auf en 
Ratscher“ wird 2022 
weitergeführt zu Themen 
wie Ostern, Hüttenlager, 
Jungscharstart, Sternsin-
gen, Gesuche und andere 
Themen, die den Ehrenamt-
lichen unter den Nägeln 
brennen.

Vorschau



32

Die mobile und integrative Jugendarbeit ist eine Form 
der sozialpädagogischen Arbeit mit Jugendlichen. 
Sie gewährleistet, koordiniert und entwickelt 
Jugendarbeit speziell für jene Jugendlichen, die über 
andere Angebote in der Jugendarbeit nicht oder nur 
unzulänglich erreicht werden.

Sie legt den Fokus auf Jugendliche, die in 
erhöhtem Maße auf Beratung und Unter-
stützung angewiesen sind. Die Kooperation 
mit Diensten und Institutionen (Sozialdienst, 
Fachstellen, Vereine, Schulen usw.) sowie 
deren Vernetzung und/oder Aktivierung 
fällt ebenso in ihren Aufgabenbereich. Die 
Angebote der mobilen und integrativen 
Jugendarbeit richten sich an junge Menschen 
von 11 bis 25 Jahren im Einzugsgebiet des 
Jugenddienstes Lana-Tisens. 
Dieser Bereich bietet uns ergänzend zur 
verbandlichen und offenen Jugendarbeit die 
Möglichkeit, noch gezielter in die Lebenswelt 
der Jugendlichen einzudringen, um dort mit 
ihnen Kontakt aufzunehmen und die jungen 
Menschen durch niederschwellige, direkte, 
zeitnahe und professionelle Hilfe bei ihrer 
Lebensbewältigung zu unterstützen.

HANDWERKLICH PÄDAGOGISCHES 
PROJEKT
Die Erfahrung hat uns gezeigt, dass jungen 
Menschen handwerklich-kreative Arbeit 
auf mehreren Ebenen zugutekommen kann, 
um verschiedene Schlüsselkompetenzen zu 
erlernen. Als Ausgleich zur virtuellen, schnell-
lebigen Welt kann handwerkliche Beschäfti-
gung ein Weg sein, um zur Ruhe zu kommen 
und sich ein Stück weit mit der realen Welt 
auseinanderzusetzen. 
Gekoppelt mit einem positiven Umfeld und 
einer akzeptierenden Haltung können diese 
Tätigkeiten der Persönlichkeitsentwicklung 
der jungen Menschen Schwung verleihen.
Angeboten werden handwerklich-kreative 
Tätigkeiten für Kleingruppen und einzelne 
Jugendliche, auch mit individueller pädagogi-
scher Zielsetzung.

MOBILE UND INTEGRATIVE 
JUGENDARBEIT
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Vorschau
 f Das Interesse an unserer 

handwerklich pädagogi-
schen Werkstätte hat uns 
gezeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Daher 
werden wir uns weiterhin 
darauf konzentrieren unser 
Angebot auszubauen und 
den Bedarf nach Unter-
stützung für Jugendliche zu 
decken.

Die Aktivitäten werden angeboten:

 f bei Anfragen von Seiten der Sozialdienste

 f in Zusammenarbeit mit der Nachmittagsbe-
treuung des Vereins La Strada-der Weg

 f bei Anfragen im Bereich des Time-Out-
Lernen von Seiten der Mittelschulen im 
Einzugsgebiet

 f sowie allgemein für Jugendliche aus dem 
Einzugsgebiet des Jugenddienstes Lana-Ti-
sens

Diese neuen Lern- und Erfahrungsbereiche 
sollen den Jugendlichen zugänglich gemacht 
werden und ihnen ermöglichen sich bei geplan-
ten Projekten aktiv zu beteiligen.
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PlayPause, unser wöchentliches Pausenan-
gebot in den Mittelschulen Lana, St. Pankraz 
und St. Walburg war eine willkommene Alter-
native zum Schulalltag und gab uns die Mög-
lichkeit mit vielen Jugendlichen in Kontakt zu 
treten, auch wenn die Jugendtreffs teilweise 
noch geschlossen bleiben mussten. 

Ab Herbst 2021 konnten wir wieder monat-
lich unser Mobiles Frühstück stattfinden 
lassen. Mit Unterstützung unserer Sponsoren 
Bäckerei Schmidt Lana, Meraner Milchhof 
und Biokistl hatten wir die Möglichkeit, an 
die Schüler*innen ein gesundes Frühstück zu 
verteilen. 

Unsere Mobile Jugendarbeit haben wir auch 
weitergeführt, wo es dafür Bedarf gab; vor 
allem in den Zeiten, an denen in einigen 
Gemeinden, aufgrund der Verordnungen, die 
Jugendtreffs geschlossen bleiben mussten. 
Somit konnten wir weiterhin den Jugendli-
chen in ihrer Lebenswelt begegnen und ihnen 
durch unsere Präsenz vermitteln, dass wir 
trotz allem für sie erreichbar sind.

2021 konnten wir langsam wieder anfangen 
unsere Mobilen Angebote durchzuführen.

MOBILE ANGEBOTE
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Vorschau
 f Wir können endlich wieder 

einen regelmäßigen Kon-
takt zu den Jugendlichen 
pflegen und werden daher 
unsere Mobilen Angebote 
weiterhin durchführen. 

 f Aufgrund der durchwegs 
positiven Rückmeldungen 
werden wir, wo möglich, 
die mobilen Angebote aus-
bauen, um mehr Präsenz zu 
zeigen und die Jugendli-
chen auf unserer Angebote 
aufmerksam zu machen.
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Erstberatung für Jugendliche und ihre  
Bezugspersonen und Coaching für Jugendliche

Themen wie schulische, familiäre oder 
soziale Schwierigkeiten, Problematiken im 
Zusammenhang mit dem Konsum von Sucht-
mitteln oder mit der Suche eines geeigneten 
Praktikums, einer Lehr- oder Arbeitsstelle 
können einen jungen Menschen manchmal 
überfordern. Durch unseren informellen, 
niederschwelligen Zugang haben wir gute Vo-
raussetzungen, um schnell und unkompliziert 
auf die Bedürfnisse der jungen Menschen 
einzugehen. 

Die Erstberatung richtet sich vor allem 
an Jugendliche in herausfordernden 
Lebenssituationen und ihre Bezugsper-
sonen. Wir bieten ihnen die Möglichkeit, sich 
zu verschiedenen Themen (Arbeit, Liebe und 
Sexualität, Konsum, Schule…) Informationen 
und Unterstützung zu holen. Auf Wunsch wer-
den auch Kontakte zu Fachstellen hergestellt. 

Coaching hingegen ist für Jugendliche ge-
eignet, die sich eine Fragestellung unvorein-
genommen und neutral anschauen möchten. 
Der Coach gibt keine Ratschläge, sondern 
regt an eigene Lösungswege zu entwickeln. 
Er zielt darauf ab, die Jugendlichen in ihrer 
Selbstwirksamkeit zu stärken. 

Durch die Erstberatungen und das Coaching 
können wir Jugendlichen in unterschiedlichen 
Lebenslagen zur Seite stehen und verschie-
dene Wege aufzeigen, um lösungsorientiert 
zu handeln. 

Kontakt & Info:
Christian Ferraraccio
Tel. oder WhatsApp: +39 329 754 9554
christian@jd-lana-tisens.it

INFO-BROSCHÜRE 
Die Info-Broschüre des Jugenddienstes 
Lana-Tisens enthält die Kontaktdaten und 
Beschreibungen einer Vielzahl von Fach-
stellen, bei denen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene Unterstützung in verschiedenen 
jugendrelevanten Themen und Lebensberei-
chen erhalten können. Die Broschüre ist in 
Papierform im Jugenddienstbüro und online 
auf unserer Homepage verfügbar.

ERSTBERATUNG  
UND COACHING

mailto:christian@jd-lana-tisens.it
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Vorschau
 f Unser Erstberatungsange-

bot wird 2022 durch das 
Coachingangebot ergänzt 
und ausgebaut. Wir sind 
telefonisch, per WhatsApp 
und Mail erreichbar, freuen 
uns aber, nun wieder 
vermehrt, persönliche 
Gespräche durchführen zu 
können.

 f Unser Beratungsraum im 
alten Jugenddienstbüro 
ist für Erstgespräche und 
Coaching ein idealer Ort.

 f Damit das Erstberatungs- 
und Coachingangebot 
intensiv und breitgefächert 
genutzt werden kann, 
besuchen unsere Mit-
arbeiter*innen gezielte 
Schulungen und bilden sich 
laufend fort.
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GEMEINDEnÜBERGREIFENDE 
TÄTIGKEITEN UND ANGEBOTE
Durch gemeindenübergreifende Aktionen und Angebote fördern wir den persön-
lichen Kontakt der Jugendlichen untereinander, außerhalb von Familie, Schule und 
Beruf. Im Jahr 2021 wurden die Aktionen der aktuellen Situation angepasst, um 
dadurch den Jugendlichen eine Möglichkeit der sicheren Begegnung zu bieten.

Auch 2021 setzten wir wieder einige Akzente 
und gestalteten gemeinsam interessante 
Aktivitäten. Daraus entstanden neue Freund-
schaften und weiterführende Kontakte unter 
den Teilnehmer*innen, sowie große Motiva-
tion für weitere, gemeinsame Aktivitäten.
Beispielsweise umfasste die gemeinde-
übergreifende Tätigkeit des Jugenddienstes 
Lana-Tisens folgende Themen:

 f Play Pause
 f Mobiles Frühstück
 f Start Smart
 f Jugendbeteiligungsprojekt Take Up
 f Gemeinsame Ausflüge mit Rad oder zu 

Fuß (siehe Sommerprojekte & Aktionen)
 f Monatliche Infoseite in der „BAZ“

Im Jahr 2021 beteiligten wir uns gemeinsam 
mit den Jugendlichen vor Ort an verschiede-
nen Projekten und Aktionen. So wurde das 
Projekt „Einkaufsengel“, bei dem sich Frei-
willige aller Altersklassen melden konnten, 
um die Einkäufe für andere Menschen zu 
erledigen, weitergeführt. Zielgruppe waren 
nicht nur isolierte oder gefährdete Menschen, 
sondern auch jene, die aus jeglichen anderen 
Gründen nicht fähig waren, ihre Einkäufe zu 
erledigen. Wir waren 2021 Teil des Projektes 
„Die Periode ist kein Luxus“, bei dem 
Hygieneartikel für Menschen in finanzieller 
Notlage gesammelt wurden. Die Koordination 
von verschiedenen Sammelstellen, Hilfe bei 
der Verteilung, sowie Öffentlichkeitsarbeit 

waren Teil unserer Beteiligung. Wir machten 
grundsätzlich auf die Problematik der hohen 
Mehrwertsteuer von 22% auf Hygieneartikel 
aufmerksam. Auch an den Aktionswochen 
gegen Rassismus nahmen wir 2021 teil. 
Wir veranstalteten einen Online-Workshop 
unter dem Titel „Black lifes matter“, betei-
ligten uns an der landesweiten Social Media 
Kampagne und veröffentlichten verschiedene 
Informationen auf unseren Kanälen. Bei der 
Aktion „Fairever Coffee“ bemalten wir mit 
Jugendlichen Kaffeetassen und regten zum 
bewussten Kauf und Konsum von Kaffee an. 
Im November ging es mit Jugendlichen des 
gesamten Einzugsgebietes zum Eislaufen 
in die Gaulschlucht Lana. Der Jugenddienst 
Lana-Tisens war auch bei der Planung und 
Durchführung der Workshops sowie der 
Ausarbeitung der landesweiten Jugend-
app aktiv dabei. Online „trafen“ wir uns am 
Rosenmontag zum Watt-Turnier, spielten 
Skribble.io oder Stadt-Land-Fluss. Im Sommer 
begleiteten wir eine Gruppe von Jugendlichen 
nach Corleone um die Geschichte der Mafia 
kennenzulernen und die von der Mafia be-
schlagnahmten Felder für einen guten Zweck 
zu bestellen. Weitere einzugs- und landes-
weite Aktionen, an denen wir uns beteiligten, 
waren beispielsweise „meins WERT deins“, 
Aktion zum Weltmädchentag, Erziehen (k)
eine Kunst, Jugenddienste on tour oder ein 
Fahrradtechniktraining.
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 f 2022 werden wir uns 
weiterhin für ein funktionie-
rendes Netzwerk einsetzen, 
um ansprechende und nütz-
liche Angebote mit und für 
Jugendliche zu schaffen. 

 f Die Weiterführung des Pro-
jektes Take Up ist ein fixer 
Programmpunkt. Auch die 
digitale Jugendarbeit und 
die sich daraus ergebenden 
Möglichkeiten, Aktionen 
und Chancen werden wir 
2022 sinnvoll nutzen. Zudem 
bieten wir, sofern wieder 
möglich, spontane Aktionen 
wie Ausflüge, Fahrten, Be-
sichtigungen oder eine Fahrt 
ins Gardaland bei Nacht 
an.  Wir beteiligen uns aktiv 
an einzugs- und landes-
weiten Aktionen mit und für 
Jugendliche wie z.B. „say it 
loud“ oder Bildungsreisen 
nach Auschwitz, Berlin oder 
Corleone und informieren 
Jugendliche über aktuelle 
Aktionen und Projekte 
anderer Anbieter. 

 f Vor allem der Sommer 
wird wieder dazu genutzt 
mit Jugendlichen aus den 
verschiedenen Gemeinden 
großartige, nachhaltige 
Erlebnisse zu schaffen. Wir 
haben ein offenes Ohr für 
neue Aktivitäten und Ideen 
der Jugendlichen und ste-
hen ihnen bei der Planung 
und Durchführung zur Seite. 

Vorschau
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sommerprogramm
Auch im vergangenen Sommer konnten der Jugenddienst Lana-Ti-
sens und seine Partner*innen Kindern und Jugendlichen einen 
spannenden, abwechslungs- und erlebnisreichen Sommer bieten.

Kreativwochen Ultental
Bei den vier Sommerwochen im Ultental war 
für jede*n etwas dabei. Die diesjährigen 
Kreativwochen freuten sich über insgesamt 
knapp einhundert Teilnehmer*innen aller 
Altersgruppen. Gemeinsam mit unserem 
Betreuerteam und unseren Partnern vor Ort 
konnten die Kinder und Jugendlichen tolle 
Tage in der Natur erleben und so einiges über 
ihre Heimat erfahren.

Erlebniswochen Tisens
Auch in Tisens wurde es den Teilnehmer*in-
nen im Sommer nicht langweilig. Bei den 
sechs Erlebniswochen waren im Jahr 2021, 
115 Grundschüler*innen und 126 Kindergar-
tenkinder dabei, die sich eines abwechslungs-
reichen Programmes erfreuen konnten.

Campi della legalità, Corleone
Gemeinsam mit ARCI Bozen-Bolzano, Jugend 
Cultura Unterland und dem Jugenddienst 
Lana-Tisens nahmen 26, 16- bis 25-jährige 
Südtiroler*innen unterschiedlicher Sprach-
gruppen an einem Projekt der sizilianischen 
Genossenschaft “lavoro e non solo” (Arci 
Sicilia) teil. Die Genossenschaft organisiert 
jährlich die sogenannten “Campi della 
legalità”, in deren Verlauf sich Arbeit in den 
von der Mafia konfiszierten Ländereien mit 
Begegnungen und Führungen zur Geschichte 
der Region und des Anti-Mafia Aktivismus 
abwechseln. Solange es noch, trotz der Hitze, 
möglich war, arbeiteten die Südtiroler*innen 
morgens in einem von einer Überflutung zer-
störten Weinfeld; ein von der corleonesischen 

Mafia konfisziertes Gut, das nun von der 
non-profit Genossenschaft “lavoro e non solo” 
bewirtschaftet wird. An den Nachmittagen 
folgten Führungen und Begegnungen zum 
Thema Mafia und Widerstand gegen die Ma-
fia. Von Gesprächen mit den Verantwortlichen 
von “lavoro e non solo” und anderen sozial 
ausgerichteten Genossenschaften, bis zur 
Besichtigung relevanter historischer Orte war 
das Programm jeden Tag voller aufschluss-
reicher Momente. 

Weitere Aktionen
Im Sommer 2021 war für die Kinder- und 
Jugendlichen unseres Einzugsgebietes wieder 
ein fast „normales“ Programm möglich. Wir 
haben bei der Planung und Durchführung der 
Sommerprogramme stets darauf geachtet, 
den Teilnehmer*innen den nötigen Schutz und 
Sicherheit zu bieten und die Aktionen, so gut es 
ging, im Freien stattfinden zu lassen. 
Gemeinsam waren wir zu Fuß, z.B. zum Sonnen-
aufgang, mit dem Fahrrad wie bei der Bikewo-
che oder auf Pferden und Ponys unterwegs. 
Wir feierten in der Falschauer Schulende und 
Schulanfang, entzündeten dort ein Lagerfeuer 
und übernachteten dort. Wir schickten eine 
Gruppe junger Männer zur For boys only-Wo-
che. Wir trafen Buffon bei seinem Trainigscamp 
und lernten mit Imkern die Welt der Bienen 
kennen. Unsere Angebote waren im vergan-
genen Sommer gut besucht und boten den 
Jugendlichen das ein oder andere Highlight und 
Social-Media würdige Foto. Bei vielen unserer 
Sommeraktionen war das Jugendzentrum Jux 
ein verlässlicher Partner.
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 f Auch im Sommer 2022 
werden wir uns wieder für 
ein abwechslungsreiches 
Sommerprogramm enga-
gieren. Im Ultental und in 
Tisens sind die traditionel-
len Wochen bereits in Pla-
nung. Die Gemeinde Lana 
werden wir wieder bei 
der Veröffentlichung der 
verschiedenen Sommeran-
gebote der einheimischen 
Vereine unterstützen. 

 f Zudem planen wir wieder 
Aktionen für das gesamte 
Einzugsgebiet und werden 
auch heuer auf die Zusam-
menarbeit mit dem Jugend-
zentrum Jux setzten. Auf 
unserem Sommerprogramm 
stehen Aktionen wie Herz-
Jesu-Feuer für Firmlinge, 
Sportwoche, Kreativwoche, 
ein Sonnenaufgang für Fau-
le, Reiten und Übernach-
tung und vieles mehr. Auch 
die jungen Fahrradlieb-
haber kommen heuer voll 
auf ihre Kosten und können 
mit unseren ausgebildeten 
Bike-Guides verschiede-
ne Bikeparks und lokale 
Trails nutzen. Zusätzlich 
ist in unserem Jugend-
dienst-Sommer immer noch 
genügend Platz, um mit 
Jugendlichen gemeinsam 
spontane Aktivitäten zu 
unternehmen.

Vorschau
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Einblicke in einige 
unserer Projekte
PROJEKT ZUR FÖRDERUNG  
DER KLASSENGEMEINSCHAFT:  
START SMART 
Gemeinsam mit dem Jugendzentrum Jux Lana 
bieten wir für alle ersten Klassen der Mittel-
schulen unseres Einzugsgebietes (MS Lana, 
MS St. Pankraz, MS Ulten, MS St. Felix, MS 
Laurein) und für die 5. Klasse der italieni-
schen Grundschule Lana sowie der Grund-
schule Burgstall, ein Projekt zur Förderung 
der Klassengemeinschaft an. Dieses Projekt 
soll Prozesse in Gang setzen, welche das 
Zusammenleben der Gruppe in und außer-
halb der Schule verbessern und die positive 
Persönlichkeitsentwicklung der einzelnen 
Schüler*innen fördern. 
Weitere Infos zum Projekt finden sich auf 
unserer Homepage www.jugenddienst.it/
lana-tisens

In diesem Schuljahr haben sieben Klassen 
(ca. 150 Schüler*innen) das Angebot in An-
spruch genommen (Stand Dezember 2021).

ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE FÜR  
SCHULKLASSEN
Zusätzlich können wir für Klassen jeglicher 
Schulstufe maßgeschneiderte Projekte 
erstellen. Durch unser multiprofessionell 
aufgestelltes Team an Jugendarbeiter*innen 
können wir Projekte (auch mehrtägig) in 
folgenden Bereichen anbieten:

 f Erlebnispädagogik
 f Sexualpädagogik
 f Rausch & Risikopädagogik 
 f Theaterpädagogik

DACHAU
Im Herbst 2021 fuhren Jugendliche der SKJ 
Lana gemeinsam mit dem Jugenddienst 
Lana-Tisens zu einer zweitägigen Weiter-
bildung nach Dachau. Gemeinsam mit dem 
Max Mannheimer Institut wurde über die 
Konzentrationslager, deren Entstehung 
und Bedeutung gesprochen. Die Gruppe 
besuchte die KZ-Gedenkstätte Dachau und 
befasste sich unter anderem mit dem Thema 
Antisemitismus oder mit verschiedenen Ver-
schwörungstheorien. Die Jugendlichen der 
SKJ haben sich im vergangenen Jahr sehr mit 
der Thematik des Antisemitismus auseinan-
dergesetzt. Durch Veranstaltungen wie diese 
Weiterbildung werden sie in ihrer Rolle als 
Vorbilder, Gruppenleiter*innen und Multipli-
kator*innen in der SKJ gestärkt.

SCHAUKEL FÜR KINDER MIT  
BEEINTRÄCHTIGUNG
“Lana braucht eine Schaukel für Kinder mit 
körperlicher Beeinträchtigung!“ – darüber 
waren sich die Lananer Ortsgruppe der 
Katholischen Jungschar Südtirols und der 
Jugenddienst Lana-Tisens einig. Deshalb 
machten sie sich gemeinsam mit der Gemein-
de Lana daran, Mittel und Wege zu finden, 
um in Lana eine solche Schaukel errichten 
zu können. Bereits im Frühjahr 2021 wurde 
von den beiden Vereinen damit begonnen, 
die ca. 50 Spendenboxen für die Spenden-
aktion zu basteln und an verschiedenen Orten 
in Lana zu verteilen. Durch die zahlreichen 
Spenden, die Mithilfe der Gemeinde Lana 
und dem Entgegenkommen der Firma Holzhof 
des Herrn Malleier, konnte die Schaukel im 
August auf dem Spielplatz beim Sportplatz in 
Lana errichtet und offiziell ihrer Bestimmung 
übergeben werden.
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 f Im Jahr 2022 bieten wir 
wieder verschiedene Pro-
jekte und Angebote mit und 
für die Mittelschulen an. 
Auch werden wir gemein-
sam mit anderen Vereinen 
und Partnern in unserem 
Einzugsgebiet Aktionen 
planen und verwirklichen. 
Dabei wollen wir als Ju-
genddienst immer wieder 
den Funken der jugend-
lichen Ideen Brennstoff 
bieten und subsidiär bei 
der Verwirklichung dieser 
dabei sein.  

Vorschau
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Gemeinsam mit dem jux

Der Ausbau und die Förderung der Zusam-
menarbeit zwischen dem Jugenddienst Lana-
Tisens und dem Jugendzentrum Jux Lana 
hat sich gelohnt und wir konnten auch 2021, 
trotz der ungewissen Lage, viele gemeinsame 
Projekte und Aktionen auf die Beine stellen.

Mobiles Frühstück
Eines unserer gemeinsamen Projekte ist das 
Mobile Frühstück, welches wir einmal im 
Monat miteinander organisieren und durch-
führen.

Start Smart
Unser Projekt für Schulklassen zur Förderung 
der Klassengemeinschaft (mehr dazu auf der 
Seite 42).

Jugendbeirat Lana
Sabine vom Jux und Sarah vom Jugend-
dienst begleiten gemeinsam den Jugend-
beirat von Lana und konnten 2021 einige 
Projekte durchführen. Dazu gehörten u.a. ein 
Graffitiworkshop in der Falschauer und eine 
Jugendumfrage darüber, wie sich Corona auf 
diese Altersklasse auswirkt. 

Mobile Jugendarbeit
Da auch 2021, Corona geschuldet, ein beson-
deres Jahr war, verlagerten wir viel unserer 
Jugendarbeit auf die Straße. Gemeinsam wa-
ren wir in den Gemeinden Lana und Tscherms, 
sowie im Sommer im Lido Lana unterwegs. 

Einkaufsengel
Das Projekt Einkaufsengel wurde 2021 wei-
tergeführt. Freiwillige konnten sich melden, 
um für Menschen die in Quarantäne, Isolation 
oder aus sonstigen Gründen verhindert 
waren, die Einkäufe zu erledigen.  

Biken
2021 konnten wir gemeinsam mit der 
Bikeacademy Lana zwei Mountainbike-Fahr-
radtechniktrainings anbieten und waren 
dann im Sommer mit 12 motivierten Bikern 
in verschiedenen Bikeparks und auf lokalen 
Trails unterwegs.

Zusammen für die Jugend
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 f Auch im kommenden Jahr 
werden wir zusammen mit 
dem Jugendzentrum Jux 
Lana viele Initiativen und 
Projekte durchführen und 
verstärkt auf die Zusam-
menarbeit untereinander 
bauen. 

 f Aufgrund der großen Nach-
fragen bieten wir auch in 
diesem Jahr wieder die 
gemeinsame Mountain-
bike-Woche an. 

 f Das Jux- und Jugend-
dienst-Team werden sich 
auch 2022  gemeinsam 
weiterbilden und in regel-
mäßigem Austausch sein.

Vorschau
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Netzwerke

Die Jugenddienste Südtirols sind unter dem 
Dachverband Arbeitsgemeinschaft der Ju-
genddienste (AGJD) zusammengeschlossen. 
Die AGJD zählt 20 Mitglieder und organisiert 
sowohl für Vorstände als auch für Mitarbei-
ter*innen jährlich verschiedene Treffen, um 
den Austausch untereinander zu fördern, über 
verschiedene Neuerungen zu informieren und 
gemeinsame Projekte voranzubringen. Der 
Jugenddienst Lana-Tisens ist seit 1999 Mit-
glied bei der AGJD. 

Die alljährliche Vollversammlung der 
AGJD fand 2021 unter dem Motto „Gemein-
sam Zukunft gestalten“ statt. Gemeinsam mit 
den Vorsitzenden der Jugenddienste wurde 
ein Blick auf das vergangene Jahr geworfen 
und die damit verbundenen Herausforderun-
gen für die Jugenddienste und für die jungen 
Menschen. Gleichzeitig wurde auch der Blick 
auf die Zukunft gerichtet.

„Wir machen Zukunft – Jugenddienste 2030“ 
war das Thema der vier Zukunftsaperitivi, 
welche von der Arbeitsgemeinschaft der 
Jugenddienste (AGJD) 2021 organisiert 
wurden. Die Zukunftsaperitivi dienten zum 
einen dem Austausch der ehrenamtlichen 
Vorstände und beruflichen Mitarbeitenden der 

Jugenddienste, gleichzeitig wurde die Vielfalt 
der Jugenddienste aufgezeigt. Gemeinsam 
mit den Jugenddiensten blickten verschiede-
ne Impulsgeber*innen in die Zukunft, um auch 
künftig Rahmenbedingungen zu schaffen, 
damit junge Menschen selbstbestimmt und 
mitverantwortlich ihr Leben gestalten können.

Zudem fanden auch 2021 regelmäßig Ge-
schäftsführer*innentreffen statt, bei 
welchen offene Fragen und Problemstellun-
gen im Bereich der Jugendarbeit und der 
Organisation diskutiert und Praxiserfahrungen 
ausgetauscht wurden. Es wurde auch über 
diverse Neuerungen und Regelungen in der 
Krisensituation informiert. Die Geschäftsfüh-
rer*innentreffen wurden auch heuer wieder 
dazu genutzt, um landesweite Kooperations-
partner wie Netz, KVW-Jugend, SKJ, Amt für 
Jugendarbeit usw. einzuladen und sich unter-
einander auszutauschen. Der Jugenddienst 
Lana-Tisens nahm 2021 an allen Treffen teil.  

Die AGJD organisierte auch Arbeitskreise 
zu unterschiedlichen Themengebieten, 
wie z. B. den „Arbeitskreis Kirche“ oder die 
„Ideenbörse der religiösen Jugendarbeit der 
Jugenddienste.“

Stark durch Vernetzung, Austausch 
und Bündeln von Kräften
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Der Jugenddienst Lana-Tisens war weiterhin 
als aktives Mitglied im „Arbeitskreis Kirche 
(AK)“, der religiösen Kinder- und Jugendarbeit 
der Südtiroler Jugenddienste, vertreten. Im Jahr 
2021 waren die großen Themen Jugendpastoral, 
die theologische Werkstatt und Ideensammlung 
für zukünftige Themen. 

Für die Jugendarbeit ist die gute Vernetzung 
untereinander und mit den Netzwerkpartnern 
auf Landes-, Bezirks- und Gemeindeebene 
von großer Bedeutung. Auf Landesebene sind 
die Arbeitskreise zu unterschiedlichen 
Themengebieten eine gute Möglichkeit, diese 
Themen gemeinsam zu bearbeiten. 

Weitergeführt wurde 2021 der Genderfach-
kreis bzw. die gendersensible Jugendarbeit, 
welcher die beiden ehemaligen Arbeitskreise 
(MAK und AKM) beinhaltet. Der Fachkreis bietet 
die Auseinandersetzung mit Ansätzen, Haltun-
gen und Angeboten zum Thema Gender.

Die PraxisInterCultura Group behandelt alle 
auftauchenden Thematiken, welche mit Inter-
kulturalität in Verbindung stehen.

Weitere Netzwerke auf Bezirks- und Ge-
meindeebene sind:

 f Netz Lana (Zusammenschluss der verschie-
denen Player in der Gemeinde Lana)

 f Netzwerk Jugend (Netzwerk zum Thema 
Jugend mit Sozialsprengel, Schule, Jux, 
Streetwork, La Strada – der Weg und 
Jugenddienst)

 f Erziehen (k)eine Kunst (Netzwerk zur 
Organisation von Weiterbildungsangeboten 
für Eltern und Bezugspersonen von Jugend-
lichen) 

 f Sprengelbeirat (Netzwerk verschiedener 
Player im Sprengelgebiet Lana) 

 f Ulti.net (Netzwerk im Ultental mit Fokus auf 
Prävention in der Jugendarbeit im Tal) 

 f Runder Tisch (Netzwerk mit verschiedenen 
Playern in der Gemeinde Tisens) 

 f GRJ Treffen (Treffen mit den Gemeindever-
treterinnen und -vertretern für Jugend der 
Mitgliedsgemeinden)
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Öffentlichkeitsarbeit
Tipps, Infos und Berichte

Die Öffentlichkeitsarbeit und die sich daraus 
ergebenden Möglichkeiten wurden 2021 zum 
einen dafür genutzt, Jugendliche und junge 
Erwachsene zu jugendrelevanten Themen zu 
informieren und ihnen Denkanstöße zu liefern, 
aber auch um den Jugenddienst Lana-Tisens 
und seine Tätigkeit noch bekannter zu machen. 
Verschiedene Online-Plattformen, Gemeinde-
blätter und andere Printmedien wurden von 
uns bespielt, um unsere Inhalte zu verbreiten. 
Ein besonderes Augenmerk haben wir im 
abgelaufenen Jahr auf unsere Homepage 
gelegt. Es war uns wichtig, diese immer in 
Deutsch und Italienisch aktuell zu halten und 
als Plattform für Informationen, Werbung aber 
auch Anmeldungen zu nutzen. Neu ist, dass 
man auf der Startseite alle aktuellen Aktionen, 
Projekte oder Anmeldungen sieht und durch 
einen Klick von dort aus zu den relevanten 
Informationen kommt. Auch einen Bereich für 
den Verleih von beispielsweise Spielen oder 
Behelfen an unsere Ehrenamtlichen haben wir 
2021 eingerichtet. Weiterhin zu finden sind auf 
der Homepage alle allgemeinen Informationen 
zum Jugenddienst, dem Vorstand und Team, 
sowie auch zu Projekten wie beispielsweise 
Take up und Start Smart. Beibehalten und 
laufend aktualisiert wurde der Bereich mit ver-
schiedensten Informationen zu Beratungsein-
richtungen, Datenschutz, Jobinfos oder Rechte 
und Pflichten. 

Auf Social-Media Plattformen wie Instagram 
oder Facebook gaben wir immer wieder kurze 
Einblicke in die breit gefächerte Tätigkeit des 
Jugenddienstes. Wir nutzen diese Medien 
um Informationen, Tipps und Denkanstöße zu 
Themen wie Damenhygiene, Kaffeekonsum, 
Rassismus oder Stressbewältigung an unsere 
Follower weiterzugeben. 
Im gesamten Jahr 2021 war die Gestaltung 
der monatlichen Jugendseite in der BAZ 
(Burggräfler Allgemeine Zeitung) zu Themen 
wie Influencen, fairen Geschenkideen, Plastik-
vermeidung oder Young+Direct ein Teil unserer 
Öffentlichkeitsarbeit. Weitergeführt wurde die 
Berichterstattung über Tätigkeiten des Jugend-
dienstes und unserer Partner in den sieben 
Gemeindeblättern unseres Einzugsgebietes. 
In der gesamten Öffentlichkeitsarbeit war es 
uns im abgelaufenen Jahr wichtig, aktuell und 
interessant für Jugendliche und deren Bezugs-
personen zu sein und auf den verschiedenen 
gängigen Kanälen einen jugendgerechten 
Zugang zu interessanten Themen zu schaffen. 

SCHAUT BEI UNS VORBEI!
 f Facebook: Jugenddienst Lana-Tisens
 f Instagram: jugenddienstlanatisens
 f Website: www.jugenddienst.it/lana-tisens
 f BAZ: www.diebaz.com
 f Gemeindeblätter
 f Pfarrblätter
 f Flyer und Plakate
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Vorschau
 f 2022 haben wir uns ver-

schiedene Ziele für unsere 
Öffentlichkeitsarbeit 
gesetzt: 

 f Wir werden die Home-
page des Jugenddienstes 
Lana-Tisens weiter als 
Informationsplattform für 
Jugendliche und deren 
Bezugspersonen ausbauen.

 f Wir werden durch verschie-
dene Maßnahmen unsere 
Online-Präsenz messen 
und an einer verbesserten 
Sichtbarkeit arbeiten.

 f Aussendungen des Jugend-
dienstes Lana-Tisens 
werden einen grafischen 
Wiedererkennungswert für 
unsere Nutzer haben.

 f In Gemeindeblättern und 
anderen Printmedien 
werden wir weiterhin durch 
aktuelle Aussendungen 
präsent sein.

 f Ziel ist es 2022 auch, die 
gemeinsame Öffentlich-
keitsarbeit bei Projekten 
mit dem Jugendzentrum 
Jux zu verstärken.
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Take Up
Willst du in deiner Freizeit etwas Sinnvolles unternehmen 
und in sozialen Einrichtungen mithelfen? Möchtest du 
einen Einblick in die verschiedenen Berufswelten von so-
zialen und öffentlichen Einrichtungen bekommen und dabei 
Punkte erhalten, die du in tolle Gutscheine umtauschen und 
in ausgewählten Geschäften einlösen kannst? Dann ist das 
Projekt Take Up genau das Richtige für dich!

Mit diesem Projekt bieten wir Jugendlichen 
im Alter zwischen 13 und 19 Jahren die Mög-
lichkeit, in verschiedene Institutionen wie 
z. B. Bibliotheken, Gemeinden oder Alters-
heimen hineinzuschnuppern, dort mitzuhelfen 
und Erfahrungen zu sammeln.

Anmelden können sich Jugendliche im 
Jux Lana oder bei uns im Jugenddienst-
büro.
Das Projekt Take Up wird in Zusammen-

arbeit mit dem Sozialsprengel Lana und 
dem Jugendzentrum Jux Lana organisiert, 
wobei wir im Jugenddienst die Kontakte zu 
den Geschäften im gesamten Einzugsgebiet 
pflegen und für die komplette Finanzgebarung 
verantwortlich sind. Finanziert wird dieses 
Jugendprojekt vom Sprengelrat Lana und 
von den Gemeinden Burgstall, Gargazon, 
Lana, Laurein, Proveis, St. Pankraz, Tisens, 
Tscherms, Unsere liebe Frau im Walde/St. Fe-
lix und Ulten.



51

UND SO GEHT‘S:

Teilnehmer*innen-Karte machen
Im Jugenddienst Lana-Tisens oder im Jux

Soziale Einrichtung wählen
Du entscheidest, wo und wie oft du hilfst 
(max. 96 Stunden pro Jahr)!

Anpacken und Punkte sammeln
Ein Punkt pro Einsatzstunde

Punkte gegen Gutscheine tauschen
Im Jugenddienst Lana-Tisens oder im Jux

Gutscheine einlösen
Bei den Take Up-Partnern in deiner Nähe

Vorschau
 f 2022 wird endlich die 

Webseite von Take Up ver-
öffentlicht. 

 f Die Fortführung des Pro-
jektes Take Up zählt auch 
2022 zu unseren Schwer-
punktthemen. Wir werden 
wieder die Abwicklung des 
gesamten Finanzbereichs 
übernehmen, uns um den 
Kontakt zu den teilnehmen-
den Betrieben kümmern 
und engagiert in der 
Projektgruppe mitarbeiten. 
Unser Anliegen wird es 
sein, ein neues breites An-
gebot zu schaffen. Jugend-
liche sollen auch zukünftig 
die, für sie sehr wertvolle 
Möglichkeit erhalten, ihre 
Interessen und Fähigkei-
ten in unterschiedlichste 
Bereiche einzubringen und 
dort auszutesten. Mit dem 
Jugendbeteiligungsprojekt 
Take Up erhalten Jugend-
liche die Möglichkeit, 
verschiedene Institutionen 
kennenzulernen, Erfahrun-
gen zu sammeln und sich 
persönlich weiterzuent-
wickeln.
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